
Die vonjehergeführteImpfdiskussion wirft nicht nur in medizi¬

nischer; sondern auch injuristischerHinsicht eine Vielzahl von

Fragen auf, weshalb in vorliegenderMasterarbeit derFall eines

urteilsfähigen Jugendlichen untersucht wird, welcher mit der

Bitte, gegen den Willen seinergesetzlichen Vertretunggeimpft
zu werden, an denKinderarztgelangt. Anhand dieses Sachver¬

halts werden die Themen Urteils- und Einwilligungsfähigkeit,
Aufklärungspflicht des Arztes sowie Vertretungskompetenz
undErziehungspflichtrecht dergesetzlichen Vertretunggenau¬
eruntersucht Ein weitererFokus liegt im Strafrecht sowie den

tangierten Grundrechten, dem Konflikt zwischen Selbstbestim¬

mungsrecht der Jugendlichen und Erziehungsrecht ihrer ge¬
setzlichen Vertretung und letztlich den allgemeinen Schwierig¬
keiten im Dreiecksverhältnis zwischen Arzt, Kind und Eltern.


